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Der Tagesbericht vom 3. Juni.
W. T.-B. Großes Hauptquartier , 3. Juni.

(Amtlich.)
Westlicher Kriegsschauplatz.
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht.

Im Wytschaete - Abschnitt  hat der starke Ar¬
tilleriekamps auch gestern angehaltcn.

Zwischen Lens und Queant  blieb gleichfalls die
Feucrtätigkeit lebhaft. Nachts griffe» die Englän¬
der  bei Loos, am Souchez-Bach und nordöstlich von
Monchy an. Sie wurden ab ge wiesen;  iu ciuzelnen
Grabenstücken südwestlich von Leas wird »och gekämpft.

Heeresgruppe Deutscher Kronprinz.
Die Gesechtstätigkeit längs der A i s n e und in der

Champagne  war im allgemeinen gering.
Erkundungsvorstötze unserer Sturmtrupps brachten

am Chemin des Dames , südöstlich von Filain , mehrere
Flammenwerfer , an der Aisne 15 Gefangene ein.

Heeresgruppe Herzog Albrrcht.
Auf dem rechten Maasufer  wurden bei

Haudiomont , Combres und St . Mchiel mehrere fran¬
zösische Aufllarungsabteilungen zurückgeschlagen.

In der Nacht zum 1. Juni bewarfen englische
Flieger  ein im Etappengebiet befindliches Lager mit
Bomben, die von den französischen Gefangenen einen
Mann töteten und 91 verwundeten.

Unsere Fluggrschwader  haben vor der Arras-
und Aisnefront mit erkannter Wirkung Bomben auf
Bahnanlagen , Munitions - und Truppen-
!lagrr  abgeworfeu.

In Lustkämpfen und durch Abwehrfeuer haben die
Gegner gestern IO Flugzeuge verloren.

Auf dem
östlichen Kriegsschauplatz

ist die Gefamtlage unverändert.
In der M o l d a u sind io den beiden letzten Nächten

zwischen Susita - und Putnatal rumänische Bor¬
stöße abgewiesen  worden.

Mazrsonische Front.
Westlich des Wardar  find südlich von Huma und

bei Alcak Mah Angriffe mehrerer feindlicher Kompag-
uirn vor den bulgarischen Stellungen verlustreich
g e s che i te r t.

Der Erste Generalquartiermeister : Ludendorff.
»

Der deutsche klbenvbericht vom 3. Inni.
W. T.-B. Berlin , 3. Juni , abends. (Amtlich. Draht¬

bericht.) Im W»tschaete-Bo«en stärkster Froerkampf.

Die Kämpfe vom 2. und 3. Juni.
Der deutsche Ergänzan - sbericht.

W. T.-B. Berlin , 3. Juni . (Drahtbericht .) Im Wyt
schaete - Abschnitt  steigerte sich das englische Ar-
tilleriefeuer  im Lause deS 2. Juni zu einem gewal¬
tigen Zerstörungofener . Bet St . Eloy, Wytjchaete, Meffines
und westlich Warnepou lag eS mit schwersten Kalibern
trommelfeuerartig  ruf den deutschen Gräben uird
dem Hintergelände . Deutsche Batterien und Minenwerfer
erwiderten kräftig daS Feuer . An zahlreichen Stellen wur¬
den Explosionen beobachtet. An der ArtoiS - Front .rahm
daS Artilleriefr rer erst am Nachmittag des 2. Juni eine
größere Heftigkeit an. Am 2. and 3. Juni griffen Kana¬
dier  beidecleits des Eouchez-Biches an. An einzelnen
Stellen drangen sie in die Gräben ; deutscherseits ivucken
hierbei Befangene gemacht. Ebenso wurde ein gleichseitiger
Angriff nördlich der Scarpe . wo die Engländer in
dichten Haufen vorbrochen,  angewiesen . Das
gliche Schicksal hatte eine Wiederholung des Angriffs um
2 Uhr morgens . Auch »ei Ballecoart wurden englische Stotz¬
truppen abgewiesrn. Die Beute der Laffaux  aus )ern
deuttcken Borstotz am 1. Juni beträgt 8 iKvschinengewehre,
«i Schnell adegewehre und 40» Bewehre ; sie Befaugenenzahl
erhöbte sich auf 4 Offiziere und 184 Manu . Südlich
Filaine  brachte eine Patrouille zwe, Flammenwerfer ein.
Artzerdem wurden an zahlreichen anderen Stellen durch
deutsche Patrouillen in der Nicht vom 2. zum 3. Juni Be¬
fangene gemacht, so bei Eerny. in der Gegend von Berry-
au -Bac. auf der Tombres -Höhe und bei LenoiS. Deutsche
Bomben,  die über Maizy an der AiSne abgeworfen wur¬
den. trafen eine auf dem Marktplatz haltend« Munitions-
kclonne. deren Wagen hintereinander mit hellstem Feaer-
schein explodierten.

An der O st f c o n t war daS Feuer am 2. Juni lebhaft
wefSich Luck. südlich von Brody. südlich von Breczanh sowie
cm rtxidndxiu*  Stelle » der Karpathenfront . AnnäherungS-
versuche starker feindlich« Abteilungen b« Boloszay in den
Morgenstunden de» 2. Juni sowie in der Nacht zum 3. Juni

leicht obgcwiLlyi. depülschy» der nächtlutzk«arpchl

zweier rumänischer Kompagnien , die mrt
schweren blutigen Verlusten  unter Zurucklastung
von Berai gerben zurückfluteten.

An der mazedonischen Front  wurden feindliche
Vorstöße bei Alcak Mah sowie südlich Huma von den Bulgaren
übgewiesen.
Eine „letzte Generalvffenfive " der Entente.

Bern , 2. Juwi . (zö.) Mitteilungen , die der „Zürcher
Post " zu gehen, bestätigen die Darlegungen des „Nieuwe
Rotterdamschen Courant " über das nahe Bevorstehen einer
letzten Generaloffensive der Entente . Man rechnet in nilli-
tärischen Kreisen damit , datz diese reue Offensive der En¬
tente , die all« Fronten umfassen soll, auch die russische,
in der allernächsten Zeit beginnen verde.

Der Militärkritiker des „Bund " schreibt in einer Be¬
trachtung der allgemeinen Lage : Wie die Dinge heule liegen,
lätzt sich unter Berechnung der seit dem Kommandowechscl
in Frankreich verflossenen Zeit die b e ft i m m t e Ver¬
mutung  aussprechen , datz wir einer mehr oder weniger
vollständigen Generaloffensive der Entente , einem gewalt¬
samen, aus der Not geborenen Angriff  zum
Greifen nahe gekommen sind. P e t a i n hat voraussichtlich
seine Umgruppierung vollendet, England hat frische Ver¬
stärkungen in die Front geschoben und zwischen Dpern und
Bethune so etwas wie einen neuen Angviffsboden ausge¬
zirkelt. Benutzt cs diesen, um mit dem vorgeschobenenDpern
als Flügelstützpunkt vorzudrecken, so mag Sir Douglas Haig
den Erfolg in der Richtung Lille  suchen, um dieses un
Norden zu überflügeln . Er würde in diesem Falle freilich in
Gefahr geraten , sich in dem tiefst gestaffelten Befestigungs-
shstem zu verstricken, das nördlich Cambrai und Douai aus
Lille zieht und nicht durchsetzen wecken kann. Sucht die
Entente den Erfolg im Westen noch weiter nördlich, also
zwischen Nieuport und Dpern, so mutz sie die Seeflanke
ganz anders angveifen als im Novencker 1914. Da die Deut¬
schen die Seeflanke aber seither erst ausgebaut haben, so ist
nicht elUAusehen, wr jetzt neue Erfolglnogstchkeiten für den
Angreifer versteckt liegen.

Die Aussichten der attrerikauifcheu Hilfe
an der Front.

Eine neutrale Betrachtung.
W. T.-B. Berlin , 2. Juni , über die Aussichten der ame-

rikanischen Hilfe auf dem europäischen Kriegsschauplatz äußert
sich Hauptmanu Meyer  im „St . Galler Tagblatt " vom
31. Mai : Angenommen, die Union habe auch Anfang Oktober
eine halbe Million Streiter ausgebildet und beginnt mit
deren Transport , dann braucht sie, wenn sie pro Schub e i n
Armeekorps  transportieren will, eine halbe Million
Tonnage,  sollen es zwei Armeekorps sein, eine Million.
Dieser Raum steht aber im Oktober in keinem Fall mehr zur
Verfügung , da bis dahin mindestens 2 bis 3^ , Millionen
weiterer Fvachtraum versenkt sein werden. Selbst wenn er
noch durch Ferttgwerden von Neubauten , Indienststellung der
beschlagnahmten deutschen Schiffe usw. verfügbar sein soll,
dauert es 6 bis 7 Monate,  bis eine halbe Million
amerikanischer Truppen nach Europa  trans-
pcrtiert ist. Über den ganzen Winter wird eine Million
Tonnen dem sonstigen Verkehr durch den Transport dieser
Truppenimassen entzogen. Nachher erfordert deren Ver¬
sorgung  bleibend eine halbe Million Tannen . Damit ent-
rcllt sich das Frachtraumproblem in seiner gangen 'Schärfe.
Ti « vorstehende Betrachtung zeigt- datz die Annahme, der
Union sei das Eingreifen mit einer oder sogar zwer
M i l l i o n e n S t r e i t c r n in den europäischen Kampf mög¬
lich, reinePhautasieist.
Mißstimmung im Parlament gegen Ribot.

ch- Berlin , 2. Juni . Dem „B . L.-A." wird aus Genf ge-
meldet : Mit den Sozialisten gab auch ein Teil der Radikalen
ihr Widerstreben kund gegen den Maueranschlag  der
Rede Ribots . der seinerseits « -klärte, auf diese Ehrung ver¬
zichten zu wollen, weil die Kammer nicht eines Sinnes sei.
Ein« lebhafte Erörterung in den Aandelgängen der Kammer
und des Senats verursachte Ribots Zusage, im Einverneh¬
men mit der ruffischen Regierung gewisse Dokumente
zu veröffentlichen,  die beweisen sollen, datz Präsident
Paincare  beim Absĉ utz der franzöfifch-rrrssischen « w
machungen vor Ausbruch i>es Kriegs seine Machtbefug,
nisse nicht überschritten  hat . Ribots Äußerungen
ließe« nicht klar erkennen, ob es sich bei den geplanten Der-
öffenll «Hungen um den Worklaut oder nur um eine allge¬
meine Inhaltsangabe handeln wird. — Innerhalb der bür-
gerlichen Parteien  beginnt sich schon eine inter-
essante Scheidung  vorzubereiten . Es geht aus den
Blättern .„Humanite " und „Gaulois " hervor, datz eine grö¬
ßere Anzahl der bürgerlichen Deputterten , di« zur Regierungs,
gruppe und zur Grupp « der „nationalen Aktion" gehören
u. a. die Abgeordneten Favre , Dalfriez , Oflola Celo und
Temrnei . der Beteiligung anderStockholmerKonfc-
renz  durchaus nicht mehr feindlich gegenüberstehen. Der
„Baulors " sagt, datz der geistige Führer dieser vermittelnden
Gruppe Caillaux sei. Sehr wahrscheinlich sei es, datz die er¬
wähnten Abgeordneten einen organisatorischen Zusammen¬
schluß ihrer Anhänger zu einer neuen Kammergruppe
planen . Sie scheinen z, der Äderung ihrer Haltung durch
hi« ttteyorrfchm Erkläruogen Eachms u«d Moutotö veranlaßt

worden zu sein, die drrauf aufmerksam machten, datz eine
Ablehnung der Teilnahme der Franzosen an der Stockholmer
Besprechung bei dem Arbeiter - und Soldatenrat einen höchst
ungünstigen Eindruck machen mützle.

Die Engländer in Calais.
W . T.-B. Köln, 3. Juni . (Drahtbericht.) Die!

„Köln . Volksztg." meldet aus Christiania von gestern:
In nordischen Bank- und Finanzkreiien will man aus
bester Quelle erfahren haben, daß in 2alais und seiner
Umgebung die Engländer in allergrößtem Umfange
Pachtverträge  auf die Dauer von 9 9 Zähren
abgeschlossen haben.

Die englischen Verluste.
-jst Amsterdam» 2. Juni . Die „Times " vom 19., 22., 25.

und 26. Mai enthält Verlustlisten mit einer Zahl von 8 84
Offizieren und 2 3728 Mann.

*

Eine Konserenz von deirtschen,
schweizerischen u. italienischen Delegierten.

(Drabtbericht unseres lLr.-Sonderberichterstatter ».)
Kr . Genf , 3. Ju :ü . (zb.) Die hiesigen Blätter berichten,

daß h'er eine Konferenz von Freunden des früheren Minffter-
oräsidenten Caillaux  mit deutschen italienischen ruck
schw- '.zerifchen Delogierten stattgefunden hat . . Im ganzen
Maren 40 Personen anwesend. Unter den Mitgliedern der
französischen Arbeiterabordnung befanden sich Hersent, der
Direkror der Schiffswerften , Bocci, Philippart , der Führer de.,
Freimaurer , sowie ein ehemaliger Gesandter Devico.

Vas neue Rutzland.
Die bedenkliche Lage der Armee.

Kerenskis Stellung gefährdet.
(Drahtbericht unseres SSout »i berichterstatters.)

8 . Stockholm, 3. Juni , (zb.) Die schwedischen
Blätter melden, daß auf dem K o n g r e ß d e r r!r r o n t-
delegierten  auf das eingehendste die Lage der
Armee besprochen und sestg-stellt wurde, daß Aus-
rüstung und Mannschaftsbestände  sich rm
allgemeinen täglich verschlechterte  n. General-
stabsoffizier Oberstleutnant Jakubowiffch erklärte daß
die Zahl der D e s e r t e u r e auf m e h r e r e M r l l t o¬
nen angewachsen sei. Kein beruhigender Ausruf dev
Behörden an die Bevölkerung habe genützt. Dte
Trunkenheit  greife immer mehr im aktiven Heer
um sich. Am gefährlichsten sei die Propaganda für die
Niederlegung der Waffen unter lolch betrunkenen
Fronffoldaten zu betrack,ten. Verschiedene Ofsiztere be-
zeichneten die Stellung Kerenskis  als Kriegs-
minister stark gefährdet.  Kerenskts , letztes Ans-.
treten in Helsingfors , sowie an verschiedenen^ ront-
leiten sei ganz erfolglos gewesen. Seine Frontreise,
wovon vielfach eme Neubelebimg der Armee erwartet
vurde , stellte sich nachĉ rade als Fiasko  heraus . Der
Krieqsminister habe durch die Zweideutigkeit seut«;
Reden, deren Charakter der Formel eines Verständi-
aungsfriedens widerstrebt , die Soldaten  geradezu
aufgeregt.  In Helsingfors erklärte er, er werde
seine Kraft zeigen. An den Fronten versuchte er, die
Soldaten zur Offensive aufziireizen. indem er sie mft
den Worten anfeuerte : Vorwärts , dort erwarten uns
Land und Freiheit . Große Mißstimmung  er-
regte K e r e n s k i s Verordnung,  daß es den Miti-
»ärbefehlshabern gestgftet sei, die bewaffnete Macht im
Umfange ganzer Regimenter gegen ihre eigenen
Truppen  im Falle der Widersetzlichkeit zu ver^
wenden.  Der Kriegsminister selbst gesteht seine
Mißerfolge ein. Er beabsichtigt nach seiner Rückkehr
in die Hauptstadt , mehrere Sozialisten in das Kriegs-
ininisterium zu. berufen . ->im auf dies? Weise das Der-
trauen der ArbeitersckM zu gewinnen, was ihm selbst
unmöglich war.

Kerenskis Reiseergebnisie.
VVT -B Petersburg , 3. Juni . (Drahtbeeicht.) Kriegs-

minister Kerenski  richtete an ben Ministerpräsidenten
Fürsten Lwow folgendes Telegramm : „Ich teile der vor-
läufigen Regierung mit. datz ich nach Kenntnis der Lage au
der Sütwestsront zu tatsächlichen Schlüssen  gelaugt
Pin , über die ich nach meiner Rückkehr berichten wecke. Die
Lage in Sewastopol ist sehr günstig.  Auch ist dort
,ein entstandener Zwischenfall gtücklich beigelegt worden.

Die Meinung über eine Offensive noch sehr
geteilt.

(Drvbtbericht unseres B .-SonderberichterstatterS .'
U. Rotterdam , 3. Juni , (zb.) Die „Times " meldet

aus Petersburg : In maßgebenden Kreisen gewinnt
zwar die Ansicht Boden, daß -ine unmittelbare
Offensive  notwendig ist, aber im allgemeinen ist
bie.  Auffassung hierüber noch jetzt !̂ anz geteilt.
Die joLialifüjche Prelle zeigt in dieser Qrnmt  keinen
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einheitlichen Gedanken. Das Orqan des Duma -Aus«
Schusses, Maxim Gorkis „Neue Stimme '. verlangt , daß
dre Entente sich zunächst dem Prinzip der russischen
Demokratie , keine Annexion , keine Kriegsentschädigung,
anichließt . . Nur für diesen Grundsatz sei das russische
Heer bereit , die Ossensive aufzuneymrn.
Eine Entschließung des nntionalen Bauern¬

bundes.
(Drahtbericht unseres U.-SonVerberichterstatterS .i

v . Rotterdam , 3. Juni , lzb.) „Central News¬
melden aus Petersburg : Der Kongreß des nationalen

tBauernbundes nahm eine Nelolurion zugunsten einesrredens ^ ohne Unterdrückungen , ohne
nnexronen und Kriegsentschädigungen

an,  der zugleich das Selbstbestimmunqsrecht der Völker
bringen müßte. Nur ein nationaler Weltbund aller
Arbeiter könne einen ähnlichen Frieden verwirklichen.
Eiue bedeutsame Erklärung über das Ver¬

halten zu den Alliierten.
W . T .-B. Bern , 2. Juni „Temps" meldet aus Petersburg:

Das Organ des Ai beiter- und Soldatenrats „Jsvestija " verösfeni»
ncht einen Artikel als Erwiderung  aus die Behauptungen
englischer  Blätter , es gebe keine Berschiedenheit in der Auf¬
fassung zwischen Rußland und den Alliierten für die Formel kerne
Annexionen und keine Entschädigungen. „Jsvestija"
schreibt: Dl« russisch« Revolution wird nicht einen Mann opsein, um
euch zu helfen,  die geschichtlich gewordenen Ungerechtigkeiten, die
aus eure Kosten begangen wurden , wieder gut zu machen. Wie steht
«8 denn mit euren geschichtlichen Ungerechtigkeiten, nämltch Irland,
Indien , Ägypten usw.? Wenn ihr die Gerechtigkeit so sehr wünscht,
fangt selbst an gerecht zu sein. Die russische Demokratie wird sich
von eurcu schonen Redensarten nicht einsangen  lasten , sic wird
tue Kastanien nickt sür die Engländer , Franzosen
und Japaner  aus dem Feuer holen. Seid wenigstens ebenso
freimütig wie die Japaner , die für den äußersten Orient die
Formel „ohne Annexionen" nicht glasten wellen. Die russisch«
Demokratie und di« vorläufige Regierung werden den angenommenen
Grundsätzen treu  bleiben . Die alliierten Regierungen werden
sich klar durch ein Ja oder Nein aussprechen müssen. Wenn ihre
Antwort Nein ist, werten sie dne Verantwortlichkeit sür alle Folgen

.übernehmen musten und nur sich selbst anklagen können. Die Er-
klarungcn der französischen und der englischen Regierung können das
revolutionäre Rußland »ich- zufrirdcn stellen. Unsere Minister
müssen darüber wachen, daß die sehr ernste Fra, « ob Frieden oder
Krieg klar gelöst  werde Sic dürfen es nicht zulasten, daß die
Frage in einem Strom diplomatischer Beredsamkeit ertränkt wird.
„Jsvestija legte sodann seine Austastung im einzelnen dar und er-
klart , keinerlei Verfügungen könnten die Demokratie dazu veran-
lassen, den Krieg auch nur einen Tag zu t-erlängern , um eine de-
liebige Änderung der Grenzen zu erzielen. Das Volk, das dem
Gedanken einer fielen Zone schon ziemlich günstig gesinnt sei. sei
fest überzeugt, daß die Befreiung  der Unterdrückten nicht durch
einen Krieg,  sondern durch den Frieden  erzielt werde.
Annexion bedeute die unrechtmäßige Erwerbung eines Gebietes, da¬
sich am Tage der KritgserUSrung im Besitz emes anderen Staates
befand. Die Formel „ehne Anncxirnen " bedeute, daß das Volk keinen
Blutstropfen für eine derartige unrechtmäßige Erwerbung ver-
gießen würde.

LNr*I»a- rner Tagvlatt. Mrn-gen-AuSgabe. ErsteS Blatt . Wr. 27 ®.

Neue Vereinbarungen mit der Entente.
= Stockholm , 2. Juni . Laut Petersburger Mel«

dnngen des „Daily Telegraph " hat di - Entente mit
Rußland neue Vereinbarungen über das Kriegs¬
ende  getroffen.

Das Geheimkabinett der Zarenminister.
— Kopenhagen, . 2. Juni . Petersburger Telegram-

men zufolge wurde von der Kommission , die zur Unter-
suchung der Tätigkeit der Minister des Zaren einge-
setzt ist. ein besonderes geheimes Kabinett
entdeckt, das auch in Moskau und Warschau Abteilun-
gen hatte und den Zweck verfolgte , die nach Rußland
kommenden und vom Ausland eingehenden Briofe zu
konttollieren . Bei verschiedenen früheren Mini lern,
darunter auch Stürmer , wurde eine Anzahl sttafbarer
Handlungen dieser Art sestgestellt.

Der rtriegzzustand mit Amerika.
Ein Aufruf gegen die Kriegsgleichgültigkeit.

# Ser «, 2. Juni , (zb.) Die Handelskammer  dxr
Sereimete » Staaten sandte zur Bekämpfung der Kriegs¬
gleichgültigkeit im amerikanischen Volke in alle Landesteile
einen Aufruf , in dem es heißt : Aus den gegenwärtig vor»
Ingenien Anzeichen ergibt sich deutlich , daß eine große
Krise in der Kriegslage  b -vorsteht und wahrschein.
l:ch die vereinten Anstrengungen Amerikas in kolossalem
Umkang in naher Zukunft in Anspruch genommen werden
muffen

»

Die Haltung Brasiliens.
Brr « , 2. Juni . „Temps " mekdet aus R i o d e I a n e i r o-

Der Senat  hat vorgestern mit 47 gegen 1 Stimme noch
einer langen Rode BarbesaS den Antrag auf Zurück¬
nahme der Neutralitätserklärung und auf
B e r w e r t u n g ,d e r deutschen Schiffe,  der bereits
von der Kammer genehmigt war . angenommen . In der Kam-
mer ist ein Antrag eingebracht worden , das Heer durch Frei-
willige und A u S g e h o b e n e zu verstärken,  die
Nationalgar .de und die Eisenbahnbetriebe militärisch zu oraa-
visieren . '

Der Tauchbootkrieg.
Die amerikanische Flottenhilfe gegen dieU-Boote.

m.  AtNrda « . z . Juni . Die ersten amerikanischen Seestreitkräfte,
ilk .lich zur^ it in den englischen Gewässern befinden, und von deren

zur Bersclpnna unserer U-Boote in der Entenie .Preste
soviel Aufhebens gemacht ward setzen sich nur au« einigcu Torpedo-
koaten zusammen. d»e drei amerikanischen Proviantdampfern auf
L " » °hr. von Amerika noch England als Begleitschiffe gedient
tob « »nd Order « hielten, in den englischen » lästern ».. Sn

versenkt.
. Y- ' Tr 5 ' * **ra ***tn ' 2. Juni . Nach einem Telegramm
der danrßchen Gesandtschwst in London wurde das dänische
Sch. ff ..Konsul Nielsen" aus der Reise van Buenos Aires nach
Dänemark mit tiaex  Ladung Leinsaat >m Atlantisch«», Ozeanprodt

Gesnnken.
W . T .-B. Rotterdam , 3. Juni . (Drahtbericht .) Nach dem

^Maa -öbrcken ist das norwegische Schiff . Rorway " mit 144”
* ®f der Fahrt tan Lert h nach Beigen gesunken.

Die Stockholmer Sozialisten-Nonferenz. ,
Ernste Verstimmung der französischen

Sozialisten wegen der Paßverweigerung.
Br . Basel , 3. Juni . (Eig . Drahtbericht . zb.) Die „Basler

Naich: " melden aus Paris : Als der Beschluß des französischen
Ministeriums in der Paßfrage  in der Kammer bekannt
wurde , überraschte er die Sozialisten vollkommen . D ' e
svzial .sttschen Kammergruppen ttaten sofort zu einer Sitzung
zusammen . Die Regierung  Hot durch die Verweigerung
der Päffe jedenfalls keine geringe Verantwortung
übernommen . Auf die Streikstimmung unter der Arbeiler-
bevol .'erung kann diele Politik der starken Hand nicht sehr be¬
ruhigend wirken . Das „Journal de Peuple " bringt heute -m
Zusammenhang damit die Nachricht , daß eine Gruppe franzö¬
sischer Sozialisten die Gründung eines französi¬
schen Arbeiter » und Soldatenrats  vorbereitet.

Englische Besorgnisse.
W . T .-B. Rotterdam , 3. Juni . (Drahtbericht .) Nach dem

„Neuen Rotterd . Courant " spricht di« „Westminster Gazette"
die Hekfnung aus , daß die Enienteregierungen trotz der Er¬
klärungen Ribots sich mit Ribot verständigen würden , keine
ernitl 'che Meinungsverschiedenheit mit der russischen Regie¬
rurig wegen der Stockholmer Konferenz auflommen zu lasse,-.
Wenn der erste Vorschlag offensichtlich deutschen Ursprungs
war , so tcmmt der zweite veränderte Vorschlag offenbar von
russischer Seite.  Die russische Regierung hat nicht vor-
q - schlagen , daß die anderen Regierungen offiziell an der Kon¬
ferenz teilnehmen sollen , sondern nur daß der Reise der
sozialistischen Vertreter nicht ? in den Weg
gelegt  würde . Das Blatt sagt weiter , für die Entente se:
die Zeit gekommen , sich entweder indirekt durch die Stock-
bolmer Konferenz oder direkt zu unterrichten , was die
Ruffen mit ihrer Frieden Sforvtzgl beabsichtigten.

DaS Eintreffen der dentfche« Teilnehmer.
W . T .-B. Stockholm, 2. Juni . Saut „Sozia >deniok raten " wird

die Abc dnung der M a j r r i t ö t der deutschen Sozialdemokratie am
Sonntag in Stockholm eivttcffcn . Die Vertreter der Minorität
werden am 9. Juni erwartet.

vargii gen , wurden durch Feuer verjagt . An der übrige«
Front schwache Attiller '.etätigkeit . — Rumänisch,
Front . Bei Tulcea  spärliches Gewehr - und Maschinen,
gewehrfeuer . Bei Galay  schwaches Geschützfeuer.

amtlicke türkische Bericht.
Ksnstantinoprl , 2. Juii . Amtlicher De>

ncht vom 2. Juni . Im linken Flügeleibschnitt unserer
Kauknsusfront kielen von feindlicher Seite einige Ar-
ttllerie » und Jnfanterieschiisse gegen unsere Sicherungs.
Iinien . Auf allen übrigen Fronten keine Ereignisse.

Die Neutralen.
Zeppeline an öer dänischen und schwedischen

Küste.
W . T .-B . Stockholm , 3. Juni . lDrahtbericht .) Bei U st a d

erschienen heute nachmittag zwei Zeppeline . Der erste kam
um 12 Uhr und kehrte bald in südöstlicher Richtting um , nach¬
dem las Torpedoboot „Pullux " ihm entgegevgefahren war.
Ter zweite kam eine Stunde später von Osten her und üver-
flog d:e Derrstoriatgrenze kaum zwei Seemeilen vom Lande
Das Torpedoboot ,.P u l l u x“  gab scharfe Kanonen
.ind viele Gewehrschüsse gegen das Luftschiff ab . da ? nach einer
Weile außerhalb der Territorialgrenze ging . Das Ereignis
wurde von einer großen Menschenmenge beobachtet.

Wie das W . T .-B . erfährt , liegt eine Meldung von Leut-
scher Seite an zuständiger Stelle noch nickt vor . Die Raed
richt an sich klingt unglaubwürdig . da das überfliegen neutra
ler Hoheitsgvenzen völkerrechtlich durchaus zulässig ist, und
nicht anzunehmen ist, daß Schweden sie gewaltsam vevhindcrt.

Zwei deutsche Flnpzeuge über schwedischem
Gebiet.

W . T .-B. Malmö , 1. Juni . Das .̂ ydSlvenÄa Dagbladet'
meldet : Gestern nachmittag überflogen zwei deutsche Flug¬
zeuge schwedisches Gebiet . Außerhalb von Landskrona he-
gegneten die -Flieger Doktor Dhulin , der sie für schwedische
hielt und der ihnen entgegengeflogen war , um sie zu begrü¬
ßen und zu beobachten . Eiries der Flugzeuge eröffnete auf
ihn das Maschinengewehrfeuer . Dhulin . der unbewaffnet
war , mußte davcmfkiegen.

Wie das W . £ .«© . hierzu aus zuverlässiger Quell « er¬
fährt , spielte sich der Vorfall so ab , daß zwei deutsche Flug,
zeuge beim Passieren des Sunde ? vor Landskrona in einer
Entfernung von 3000 Meter vom Land mit einem schwedi¬
schen Landflugzeug zusammentrafen . Das LandflugKeug bog
darauf kurz ab ; es find keinerlei Schüsse  abgegeben
worden.

Österreichisch-ungarischer Tagesbericht.
W . T.-B. Wien , 3. Juni . (Drahtbericht .) Amtlich

verlautet vom 3. Juni , mittags-
östlicher Kriegsschauplatz.

Im P u t n a t a l wurde ein Borstotz runttnt-
scher Truppen blutig abgesch lägen.

Italienischer Kriegsschauplatz.
Im San Marcogelände bei G ö r z warfen die Ab-

tcilunnen des Hauptmanns Sonnewend den Feind mit
einem schneidigen Bor  st oh  aus seinen vordersten
Gräben . Er lieh 10 Offiziere , 500 Mann und
4 Maschinengewehre  tit unserer Hand.

Italienische F l i e.g e r bewarfen Triest  und an-
drre istrische Plätze mit Bomben . In Triest wurde « ne
Frau und ein Kind getötet.

Südöstlicher Kriegsschauplatz.
Unverändert . D «r Ebrs des Generalstabs.

*>er amtliche bulgarische Bericht.
IV. T .-B S »fia , 3. Juni . (Drahtbericht .) Amtlicher

Heeresbericht vom 2. Juni : Mazedonische Front:
Noch einem von unseren vorgeschobenen Posten uusgeführten
Erkundungsangriff auf dem rechten W a r d a r u f e r in der
Nähe von Alcak Muh versuchten die Franzosen >n der
vergangenen Nacht mit starken Kräften  unsere vergl¬
iche denen Prsten zu verleiben . Unterstützt von einem hef¬
tigen Slttllerieseuec machten die Franzosen mehrere er-
bitterte Angriffe, »i « unter blutigen Verlusten für
sie zurückgeschlagen  wurden . Feindlichen Einheiten
war es gelungen , in einem unserer Schützengräben Fuß zu
fassen ; sie wurden durch Gegenangriff zurückg-worsen und
ließen viele Tote zurück. Unter den gemachte » Grfaiigeiien
befindet sch rtn französischer Offizier vom 148 Regiment
In der Ebene von SerreS .versuchten  mehrere eng¬
lische Kompagnien  zweimal bei Kupri vorzudringen;
sie wurden aber zurückgeschlagen . Auch drei Züge englischer
Infanterie mit Maschinengewehren, dir südlich von tzerre»

5lu§ Stabt  und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

— Die Gemüseprrife . Bisher war vielfach die Meinung
vertreten , daß die amtlich festgesetzten Höchstpreise tatsächlich
alsbald die Bedeutung von Mindestpreisen hätten , indem di«
betreffende Ware überhaupt nicht mehr unter dem Höchst¬
preis zu erlangen wäre . Diese Auffassung hat sich in der
jüngsten Zeit in so»»eit als unzutreffend erwiesen , als es sich
um leicht verderbliche Waren , beispielsweise um Spargel,
handelt . Die Spargelpreise stehen schon seit mehreren Wochen
in Berlin , Dortmund , Kassel , Bremen und anderen Städten
erheblich unter dem Spargelhöchstpreis . Die Reichsstellc für
Gemüse und Qbst hat demgemäß bereits die erforderlichen
Anordnungen getroffen , um herbeizuführen , daß die in den
einzelnen Wirtschaftsgebieten eingerichteten Preiskommissio-
nen die Preisfestsetzungen der jetzigen Sachlage anpassew

— Revision der Quittungskarten . Sicherem Vernehmen
nach findet in den nächsten Drgen hier eine außerordentliche
Prüfung der Ouittungsckarten statt , welche von Bureau-
beamten der Lcmdes -WersicherungSanstalt Hessen- Nassau au »,
geführt werden wird . Für Avdeitgeber , welche mit der Ver¬
wendung der fälligen Beitragsmarken noch im Rückstand sind,
empfiehlt es sich daher , zur Vermeidung von Strafen und
Weiterungen alsbald das Versäumte nachzuholen.

Sport und Luftfahrt.
pfer » erenn « r.

Frankfntt a. M.. 8 Juni . 1. Preis von Mariabaff 3000 M.
1400 ^ rlr * Schotters „Fa Presto " (Francke). 2. Simonette . 3. „Herr

. Sieg : 41:10. Plotz : 13, i9, 14:10. 2. Farvor -Flichcemwn.
3000 M . 1800 Meter . 1. H. v. Opels „Engadin " (Llejuik ). 3.
.Napoleon ". 3. „Malefiz ". Sieg : 15:10. Platz : 13.18:10. 3-
Baliiiengarten -Jakidriinleii 3500 M . 3000 Meter . 1. H. Sellos
„Rvsendaai " (Dhbr ). 2 „Bundcsireue ". 3. „Bad Dürkhüm " Sieg
15:10 4. Puchhos-Jatdrcnnen . 500.) M . 4000 Meter . 1. Major
Duncklenberas „Eopley (Güdicke,. 2. „Lavande". Si :g: 16:10.
5. Ken-Jagdrennen . 4000 M 3000 Mcter . I  Hptn, . Bla .,Patts
-.Ocean". 2. „Mark ". 3. , Rheinpjalz ". Sieg : 26:10. 6. Steinach»
Hürdenrennen . 4000 M . 2500 Meter . 1. Frau W. Oehmigkes
„Bastion (Adolph). 2. „Adria ". 3. „Smyrna . Sieg : 40:10. Platz
xk 7- Preis von Tannenberg . Jagdrennen . 10 000 M.
3500 Mttcr . 1. E ». W Eichhalzs' „Nckkatze" (Listl). 2. .Llrlow ".
3. „Smaragd ". Sieg : 58:10. Platz : 16. 16. 16:10.

* Hamburg -Großborstel, 3. Juni . 1. Seekamp . Renne «.
6200 M . 1000 Mcter . 1. St.  W . Pttvatgeslüt Wells „Meljan,"
iSchläffe ). 2. „Cabana ". 3. „Eanoffa". Sieg : >4:10. Platz 11, 18:10.
2. Preis vom Jäger  5800 M . 1600 Meter , l . Balduins
„Nonttia " (Griitz). 2. „Haeckel". 3. „Rcsett -".. Sieg : 68:10. Platz:
>9, 12:10. 3. Niendrrser Rennen.  5000 M. 1600 Meter.
1. St.  H -uiptgestiit Groditz' „Wcr dckieis" lRaltenberger ). 2. „John ".
3. „Tango ". Sieg : 11:10. 4 Großer Preis von Hamburg.
100 OoO M . 2200 Pieter 1 H. Balduins „Meridian " (Grütz).
2. „Prolog ". 3. „Eisenori ". Sieg : 105:10. Platz : 19, 13, 36:10.
5. Winterbuder Rennen.  5300 M . 1200 Meter . 1. Bal»
di,in« „Agamemnon" (Rbbnke). 2. „Samoa ". 3. „Swanhild ". Sieg
37:10. P -gtz >5, 15:10. 6. Neulings - Rennen.  Für Zwei-
jährige . 5000 M . 1000 Mcter 1. Baldnins „Wintersaat " (Griitz).
2. „Hüteger" . 3. „Bettranen ". Sieg : 37:10. Platz : 16,11:10.
7. « lfter - Prei «. 7600 M . 2200 Meter . 1. Gros H. Bcthusy»
Lues „Göbert" (O . SLmidt ). 2 „Inder ". 3. „Papvrus " . Sieg:
60:10. Platz : 24,13:10. 8. Tongstedter Rennen.  5300 M.
>400 Mtter . 1 Baldnins „Mormone " lKöhnke) und T. v. Brandt-
Schmerwih ' „Morgenstunde" lZinimermann ). 3. „Pension ". Sieg:
für „Mornione " 24:10, siir ..Morgenstunde" 53:10. Platz - für „Mar-
mone" 35:10, für Morgenstunde 29:10: 34:10.

* DreSde», 3. Juni . 1. Preis von Röhrsdorf . Für Dreijährige
und Vierjährige . 4000 M . 1500 Meter . 1. M . Hattmanns „Inka"
(H. Telckmann). 2. „Gwendoline". 3. „Harras " . Sieg : 33:10. Platz:
20, 47:10. 2. Preis von Chemnitz. Jagdrennen . 3000 M . 35<is>Mtr.
I. Major Prinz M . zu Sckanmbi-rg-LipPes „Eisentörilq" (Ri -ster,,
lief allein über die Babn 3 Preis von Borna 4000 M . 1400 Mtr
1. I . Oldes „Norton " lW. Plüsckke). 2. „Malta 2". 3. „Brach»'
Vogel". Sieg : 25:10. Platz : 16. 19:10. 4. Juni -Ausglück. Jagd¬
rennen . 8000 M . 4000 Meter 1. Rittm . Prinz M ,u Schaum»
bnrg-Lipves „Harzer" lRichtcr ). 2. „Ladras ". 3. „Gerolsteii," . Sieg
?0:10. Plotz : 13. 14:10. 5. Karonio -Aiisg' eich. Ehrenpreis und
10 000 M . 2000 Mtter . 1. Aral E. E. Reventlows ..Fedi" (Rup-
Vreibt). 2. „Feierabend ". 3. . Dartenbnro ". Sieg : 18:10. Platz:
13. 18:10. 6. Plllnltzer Jagdrennen Ebrenvrei « und 6000 Mark.
8500 Meter . 1. E Schme' -ers „Eoetben" lRtchter). 2. Rama ".
8 „Eaffioptta ". Sleg : 18-10 Platz 12, 13:10.

* Neuß am Rh , 3. J,mi . 1. Ruhttal . Jagdrennen . 3300 M.
3200 Meter . 1. Ehr . Krutwig ? „Charles Deidsieck" lKiihl). 2. Miß
Power " . 8. „Spinozza " . Sieg : 15:10. 2.  Park -Flachrennere.
«- w <pj tpoo Mete» 1. fl . Olh». r<n >*Urtf> .-> TO ’Ib»
kotze". 3. ^Jork " . Sieg : 64:10. Platz : 13, 11:10. 3. Willkommen»
F , adrennrn . 3800 M . 0000 Meter . 1. A. Hungers „Protest"
lJobnlonl . 2. At ' antie" . 3. ..Saiamba ". Sieg : 24:10. Plag.
14. 14:10. 4. Schnobenbnck'Ansgseich. 60nn M 1600 M --ter 1
Rittm . Mvlius ' Wand" lH Blnme ). 2. „Rbeingold". 8 Mariu »" ^
Siea : 45:10. Platz ' 23, 19:10. 5. Duisburger Jagdrennen 6209
Mark . 100O Mtter 1. I » ffl. Rttmanno „Silver Sea " lR '>-k.
leibl. 2. „Flieger " . 3 „Savov ". Sieg : 19:10. Platz : 15, 19:10
6. Spe 'dorser Jaadrenncn 5000 M 3600 Meter . 1. Eollins
.Masorität " lM. Bancr ). 2. „Cassierer" . 3. ..Capitano ". Sieg:
tR:10. Platz : 12. 10:10. 7. Monnino -Flachrennen . 3300 M 2000
Mtter . 1. H. St -manns Nellon- cH B 'nme). 2. „Ricolo" 3

Journeyman ". Sieg - 18:10. Plotz: 13. 25:14.
»I Ul- . >1- ! ■! . ! ... - LU- )'- U—LLS
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I. UrttilSmarfel Hl
lOmflgt SlnoWIN»

duO  WwlDkDiMMerlD
zum sofortigen Eintritt sucht

RrchtSanwalt Dr . Paul »,
Kirchgasse 24.

Wir juchen für unser kaufmännisches
Büro:

Tüchtiges Fräulein,
das mit allen einschlägigen Arbeiten
vertraut , ilotte Maichinrnschreiberin
ist und flott stenographiert;

ferner:
Jungen Commis,

der möglichst schon in Maschinenfabriken
beschäftigt war;

, ferner:
Kaufmann. Lehrling,
möglichst mt Einjähr .-BerechtigungS-
schein. Anerbieten unter Beifügung
Von Zeug».-Abschriften und Gehalts,
ansprüchen an F34
Rhein . Maschine»- «. Apparatebau-

Anstalt Peter DinckelS & Sohn,
G m. b. H.. Main » 1' 34

fisREftsonoentlD
n« -MDsii>lDeDswe!OnlD

ferner

SSt Oettlnfrtlinrn
für die Abteilungen Trikotugen,
kleine Tainenmodeu , Haushalt
bei dauernder Stellung gesucht.

Warenhaus Julius Vormatz |
_ ®. m. b. H._ |

Jüngere gewandte

rZerkanferin
für feines Geschäft jetzt oder spät,
gesucht. Offert , mit GchaltSanspr.
n.  K . 822 cm den Tagbl .-Verlag.
Tiiclrt. Verkäuferin

olon gesucht HaushaltungSgeschäst
ellritzstra ße  47.

der
dauernde _ _
sowie gute Landschr. erforderlich.
Waschansialt W. Rund , Riehlstr. 8.
Zuarb . n. Lehrm. f. f. D.-Schneid.

gesucht̂ Dchaas. Mucherftratze 4, 1.,
* Flinkr Zvarbeiterin sofort gesucht
Norkstratze 18, 2 rechts ._

Dame sucht Friseuse,
die gut onduliert . Offerten unter
»L 825 an. de, T-gbl.-Brrl «, .,

Perfekte Büglerin für dauernd
«sucht Zi elenring 12. Hth^

Bügellehrmädchen
gesucht S ed anstra tze >0, l r._

Patkeriunen
per sofort gesucht. Offerten mit
Angabe bisheriger Tätigkeit und
GihaltSanforucken unter T. 820 an
den Tagbl .-Verlag.
Duktdaus znverlaff.ginDerpffegetin

zu 7 Monate altem Kinde sofort
'sucht. Beüe Zeugnisse erforderlich.

Hageböck, Hotel Ka serhof,
F ra nkfur ter Str .̂ 17._

Gesucht zum 1. Juli erstklassige in
der seinen Küche, Barken, Einwecken
erfahren»

Köchin
Stt  ein Landschlost Nähe Marburgs.ewerbrrinnen mit la Zeugnissen
wellen sich melden vorm. 9—11 Uhr
Hotel Kailerhof ". Wiesbaden.

Ara u v. Gol d« mmrr.
Zu baldigem Eintritt eine gut-

empfohlene
Köchin,

die etwas Hausarbeit übernimmt,
gesucht. Vorzustillen 2—4 Itfir im
Hotel „Rose". Zimmer Nr . 339.

Besseres Blleinmädchen,
dc»4 fock>en kann, für kl. Haushalt ge-
sucht  Ari_ ber Ningkirche 8,  2 ._

A - ktere Person
tr Fübruna eines Haushalts gef.
Sb. im Taabl .-Verlag.

JunacS Alleiiimädchen
gesucht Neudorfer Stratze 6, 2.

sok

Alleinstehende Frau
ohne Brrgütuna zu älterem Ehe»,
in klein. Landhaus am Rb. gestickt,
die bei gut. Bkrvflrguna alle Haus¬
arbeit mit verrichten fr' lft . eventuell
kleines Tafchenoeld. Adresse zu er-
jragen ^ jm Taabl .-Berla ». 17o

Jüng . Mädchen für Hausarbeit
olort gesucht. Zu melden 2—7 Uhr,
"heinss  ratze 27, Laden.

A tt rinmadchen
do« einzelltebender Dome gesucht
_ Adol' Sallee 28  Pa rterre,

Ein Alleinmädchrn,
e». auch »«oSüder ariuchi Hch. Adolf
Webgandt, Webergasse 38. _
"SrC Alleinmädchen für kk̂ HanSh.
gekuckit Niederwaldltraste 4.

Fkrist. Mädchen
m. gut. Zeugn. z. 15. Juni gef.
Frau Höcker, RrkolaSstraße 22.

Jüng . Mädchen oder Fra«
für vorm, gesucht GeiSbergjlr. 46, 2.

Gesucht
ein in HäuS- «. Zimmerarbeit erfahr.

Milchen,
um mit einer Familie am 12. Juni
für einige Monate an die Ostsee
meines Privathausl zu «eben. Bor-
steüung n»r mit besten Zeugnissen
_Eonuenberget Sk r. 17.

Für die Arbeiten meines
Haushaltes

(3 Personen ) tüchtiges unabhängiges
Mädchen «der Frau gesucht. Näh.
abci dS von 7—9 Uhr od. Sonntags
von 1—S. Meder, Hellmu ndstr, 39.
Tüchtiges Mädchen

sofort gesu cht. G ötze Burger . >6, 3.
Frau oder Mädchen zur Arbeit

Mittw . u. Samst . je 2—3 Std . vorm.
gesucht  Niederwaldftratze 11. 3 links.

Monatsfrau
od. Mädchen für 2 Std . nachm, sof.
gesucht.  Dege n, Klovstockstr . 21, 2.

Tüchtige zuverl. Frau
zum Zeitimgiragen gesucht Jahn-
strotze 12, 1. S tock.

Zuverlässige
gesucht zum Austragen und Putzen.

F . C. Hen ch. Goldaa ffe 8,
Putzfrau für morgens

von 8 bis 10V6 Uhr sofort gesucht.
Franz Bau mann , G. m. b. H., Koch-
brun nenplatz 1.

Laufmädchen sofort gesucht.
A. Merkel. Schützenhof straße^ L.ODrUcttfl.CaufmaDöitn gefaxt.
Adolf Stein  Nacks .._ Lanaaasse 64.

Laufmädchen
sofort gesucht. Blumengeschäft Catta,
Badnhafstratze 8.

Lehrling
mit Einiäbrig .-Zeuqnis für
ein GroßhandlungshauS für
sofortigen Eintritt ges. Ofs.
n. K. 825 an den Tagbl ^Berl.

Ei» tJd)tiaer Mrelm
auf sofort gesucht.

Möbelgeschäft Maurer.
_Ble >chstratze 34.

Schneider
sucht Jäger , Rheinjtr atze 62, Gth. 2.

Herren -^ risenr
sofort gesucht Am Römertor 3.

Erfahrene

Packer
gesucht. 574
P . Sckmahl, Mainz,

<vr. Bleiche 18.
Jüngerer HauSbursche

zesuckt Drogerie Machenheimer.
Sismarckring  1

Hausdiener
zum '' afortigen Eintritt gesucht.

Huet und BadbauS »Zum Hahn".
Svieae laasse 1b.

IiiDW.r Sansburrd)t
»»fort gejucht Pa k-Hotel.

Ein tüchtiger Fuhrmann
gesucht Hellmundstratze 1.

Mir suchen her sofort etnen

tüdjtip fntjanann.
Lander , Adelheidstr. 44.

Tüchtige Keftrleute
sucht Er b, BiSmarckring 1.

Fräulein lAnfänaerin)
sucht Stellung zum lb. 6. oder 1. 7.
auf Büro . Angebote unter L. 825
an den Tagbl .-Verlag.

Junges Mädchen sucht Beschilft,
für morgens 3 Stunden . Näheres
Bleichstratze 43, Varl .

Junger Mann . w. 2 Jahre gekernt
hat. sucht bez. Weiterausb lduna in
Kolonialw.-Gesch. g. etw. Berg. St.
auf gleich. Hellmundstr . 54. Part.

Plrniietungen
Tannusttraßr 17 2 Zim. u. Küche

im Seitenbau zu vermieten .^ 902
Kleiststraße 8 4-tziM.-W. sofort. 893
Rhcinstraße lv9, Part ., schöne„7.

Zimmer -Wobn., mit Garten , Süd¬
sei te, billsĝ zu^ vermicten . _

DelaSpeestr. 2, 3, möbl. Zimmer für
dauernd zu verm. Näh. 1. Stock.

Dotzhelmer Str . 12 möbl. Zim. frei.
Eleonorenstr . bcinf . mobl. Zim. bill.
Hrlrnenstraße 4, 2» sch, mö bl. Zim.
Helenenstr. l8 , Hih. P nioblTZim.
Hellmundstr. 3, l r»  sch kl m Zim.
Karlstraße 18. 1, gni möbl Zimmer

auf Tage , Wochen und Monate.
Mori tzstraße 22, 2, gut möbl. Zim.
Nrrostr . 14, g. mbl7 Z., I od72 B.
Saalggffe 8 möbl. Zim. o. P.
Walramstr ^ l2 sauh. heizb. m. Ms»
Eleg . (m.f Wob«- » § ch»«fz. m. u.

o. P ension. Sckwalbacher Str . 8,2 . l.
Schwalb. Str . 7l "̂ Bäckerei" gr^ leer.

Maul . m. Kochoj. u. Kam. sof.

Wagemannstratze 28 stnd 2 leere
Zimmer zum 1. Juli zu vermieten.
Näh. im TagblatthauS , Schalter-
Halle rechts •

Mietgesucheü
Kleines Landhaus

mit Garten vor Sonnenberg , Dier-
stadt od. Biebrich imit Vorkaufsrecht)
fu mieten gesucht. Angeb. unter
I . 815 an den Tagbl .-Verl ag.

Jungverheiratetes Edepgar cAn-
gestellteri sucht

2 möbl. Zimmer und Küche
zum 15. August. Offert , mit Preis
u. I . 825 an den Tagbl .-Berlaz.

Offizier sucht ttir Urlaub elegantnöbl. Zimmer,
sep. Eingang , elektr. Lickt. Off. mit
Prrisang . u. P . 824 Tagbl^Berlag.

unger Mann,
zurzeit in Belgien, sucht $. 16, Juni

einfach möbliertes Zimmer,
event. mit Pension, für 7 Tage.
Mietzins im voraus . Offerten uni.
A. 138 an den Taab l.-Berlaa.

Herr sucht
völlig ungestörtes Zimmer ohne
Pensson in Höhenlage, nahe vre
Kavellenstraße. Angebote u. E. 825
an den Ta gbl.-Berlaq.
Me!ele?. Nöbl. Zlmmr

(Wohn- u. Schlafz.), mit großem
Balkon, in kl. ruh . Haushalt , gute
Lage, zu N. Nikolas str. 24, 3.

Geb. ölt. Fräulein
sucht in ruh . Familie 1 gr. od. 2 kl.
Zim. m. elektr. Licht u. Kochgelegenb.
Näh? Nikolns- od. Adelheidstr. Off.
m. PreiSang . u.  G . 822 Tagbl .-Verl.

Helle Werkstätte für 1. Juli,
Nähe Hellmundstratze, gesucht. Off.
u. E . 288 T agbl.-Zwgst., BiSmarckr.

Lagerpla
an fest. Str .. evt. mit Schuppen od.
klein. Stallung , zu mieten oder zu
kauten ges. od gegen gutes Wohnh.
in der Wcitzenburqstratze zu tauschen,

ff u. H. 803 an den Tagbl .-Verl.

t
Privat - Verkäufe.

1
Zwei gesunde Schweine,

100—150 Pfund schwer, abzugeben
Schönberg si ratze 4, Dotzheim._

Ein Läuferfchwrin
zu verkaufen. Georg Gödel, Wwe.,
Rambach.

zu
Frischmelkende hornlose Ziege
verk. Näh,  im Tagbl.-Verlag. Dr

Glucke
mit Kücken lrebh. Jtal .) zu verkaufen
Sonnenbe rg. Platter Stratze 11.

Gelegenheitskauf.
Neuer s. eleg. w. Leinen-Sonnensch.
m. reicher Handstickerei weit u. Pr ..
30 Mk.  Kl . Burgstr . 4. Putzgeschaft.

Meiers Konv.-Lexikon,
ih Bde., Jahra . 1860, Preis 10 Mk.
zu ve rk. Adleritratze 20, 1 St . r ._

Ein Flobert mit Patronen
zu  v erk. Kn au Sstra tze 4, 3 S t. links.

Haustelephon , Apvarat kompl.»
zu verk. D otz heim er Stra tze 23.

Piano , Nußbaüm,
billig zu verk. Hellmun dstr. 8, P . r.

Tafelklavier
zu verk. S ermannstratze 17, Hth. 1.

Linoleum - Teppich,
3X4 Meter , gut erhalten , zu veick.
Schumannsiratze 9.
Mahag .-Kinderbctt u. 1 Tannenbett
mit Zubehör billig zu verkaufen
Friedrichstratze 39, 1. _
Waschschrank, Urinschrank f. Aerzte,

Kinderbettchen. eins. Holzbett mit
Matratze u. 2 Kissen. Kinderstühlchen
zu verk. Adelhcioftratze 66, 3. ^

Nähmaschine iSchwinaschikk)
bill. zu verk. Bleichstrotze 18, G. 1 I.

Gebe. Bügelmaschine
für GaSbetrieb zu verk. Biebrich,
Wiesbadener Straße 108̂ _

Waschmaschine, eiserne Bettstelle,
Kinderbadewanne bill. Änzus. von
12—4 Uhr , Herderstraße 21, 2 links.

Grosser Federhandwagen
zu verk. Her ma nnstratze 17, Hth. 1.

Krankenwagen,
beste? Svstcm, mit Verschlag zu
verkauf en Rbeinstratze 10g, Part.

2 gut erhaltene Liegewagen
zu verk. Näh. Römerberg, 3, Hth. 4.

Große Auswahl
in SchlafAimmern mit ein-, zwei»
und drertürigen Sviegelschränken.
eine Anzahl Speisezimmer und
Herrenzimmer , echte Pitscb-Küchen.
Büfetts , Vertikos, Umbauten , Aus¬
ziehtische: in GelegenheitSkäusen:
mehrere Schlafzimmer , Herrenzim .,

beit... _ . . . „am schwer gear!
die Bibliothek £ Mir . breit , mehrere
darunter ein

Speisezimmer , große Anz. Diwans
u. Sofa -Garnituren . Büfetts , Ver¬
tikos. Kleiderschränke. Bücherschränke,
Wäscheschränke, Kommoden f. Weiß¬
zeug, Waschkommoden, ca. 40 Betten
lbessere u. einfache), eiserne Betten.
Patentrahmen , für jedes Bett pass.,
Teppiche und verschiedenes mehr.

Möiel - Bauer,
Ft Wess-itzOratze 51.

Gartenschlgnch
zu verk.  Hermann ^ratze 17, Hth. 1.

Kaninckenstallkiste, sehr groß»
zu verk. Dotzdeimcr Stratze 23.

Se»'i.SM>kllSlM
einer Wiese zu verkaufen,
fragen im Tagbl .-Verlag.

Zu er-
Um

Händler • Perkönf«.
Reue MercedrS-

Schncllschreltrmaichinkn
liefert loiort

M. Dorrenlam ». flbalfMfltc 35.
_Telrphon 3003._

Möbel.
Schlafzim., Büiett , Sofas , Flur¬

toilette. Schreibtisch. Küchenschrankr.
Stühle . TruuieauS , Betreu billigst.
Bettengeschäft Mauergasse 8._
rpeztat£ ele tt. Fette

für alle technischen Zwecke lief. sof.
Perl -Oel-Fabrik AdolfSall« 35.

MVlUMck- noDmofeltoein-Sloffien
in größeren Gebinden zu verkaufen.

A <‘k « r , WeKritzstr. 21.
Telefon 3930.

1 DM 1
Frischm. Ziege, mit »d. ohne Lamm
s. Wi esb. Str . 87, P ., Sonnenberg.

Ziege mit vrima Milchleistung,
auch mit Lamm, gesucht. Gärtnerei
Fischer, Aukamm-Alleê_

Joiöljooo ii taufen gef.
Off. u. I . 821 Tagbl .-Berlag.

Frau Stummer
Neugasse 19, 2 St ., kein Laden,

zahlt allerhöchste Preise für Schmuck-
fachen. Brillanten , Eßbestecke, Auf.
sätze» Uhren , Pfandscheine . "ssWtz
Ter U»«terze »ch»ete als

berechtigter zugelaff.
UmHlAufkäufer  ernannt.

kauft von Herrschaften alte

ob ganze, zerbrochene oder solche, die
in Kautickuk « faßt sind tauch
Brennstifte ) zu hohen Prezs« , an.
Für Rein -Platin , welches der Kr,egs-
meiall - Aktienaesellschaft abaelrefert
wird, zahle ick.Mk. 7.50 ver Gramm.
L . Crrossiiut,

Wagemannstraßr  2 7. 1. Stock.
Gebr . Piano

für Lazarett gesucht. Offerten unter
3. 268 Tagbl.-Zwe ig st̂ Bismarckring.

Schlafzim. u. Küche, gut erh .̂ ,
von Privat zu kaufen gesucht. Ofs.
unter S . 820_ an den Tagbl .-Verlag.

Möbel für 5 Zimmer gesucht.
Schränke. Büfett . Vertiko. Chaife-
longue, Sofa ». Betten . Sekretär,
Schreibtisch. Waschkommoden, Kom¬
moden. Piano , Schlafzim .- u. Kücken-
Einr . .Off- u. « . 267  Tagbl .-Verl.

Suche 1 od. 2 Roßhaarmatratze»
od. d. Inh . ders.. 30—60 Pfd ., zu k.
Off , u G. 818 an den Tagbl.-Vcrl.

rSeiuschrank,
gebraiicht, für 100 Flaschen zu kauf.
gesucht Schierstein er Stratze 26, 1 k

Leichte aut erh. Federrollr
preirw . zu kauf, ges» 25—30 Ztr.
Tragkr .; daselbst gut erh. einspänu.
Wagensattel zu kaufen gesucht. Näh.
im Tagbl .-Verlag. _Up

Gut erhaltene , möglichst grobe
Wagendecke

zu kaufen gesucht. Angebote «rntr»
T. 823 an den Tagbl.-Verlag._

m
Friseure

Haare , Abfall, Stumpfen , Handwerk
~ J '»artikrl *

__ _ _ . Angeb.
unter P . 8Ä> an den Ta gbl.-Verlag.
zeug, Verkaufsartikel für Haar»
geschaft.. kauft jeden Posten, ^ lngeb.

Gebrauchte guterhalteneMaurerdielen
700—150 Stück) zur sofortigen
Lieferung zu kaufen gesucht.

Thonlverk SlebrilljA.-G.
Seil*und

weinkorken,
-SloliOtn, 'giften trat-SBflet,

Sianniolabsall . Lumpe». Säcke.
Felle. Roßhaar », alt» Tevviche.

alte Kotosläufer u. dgl. kauf« steil
zu höchste» Preisen
Mer. MkllrMllße 21. fjuf.

Televbon 3930.

1Ö6 Weinflaschen zu 1.
aesucht. Off. M. 267

MSklall. Art u. alle auSrang.
Sacken kauft D . Sivver.
Ri ehlstr . 11. Tel.  4878.

Kaufe sämtl. auSranaierte Möbel
und Federbetten . Karl Kannenberg,
Hellmundstratze 17, Pa rt . _ _
Möbel n. Gardinen f. 3 Z. u. Küche,
auch einzeln , zu kauten gesucht. Off.
u. L. 267 Ta gbl.-Zwgst., Bi Smarckr.
Kleiverschr., Sofa , Tisch u. Stühle,

Waschk. zu kauten gesucht. Offerten
unter E. 817 an den Tagbl .-Verlag.

senu
Flaschen, EScke, Reh-, Hasenfelle»
Roßhaar , Lumpe« «sw. kaufe z«
höchsten Preisen. Sch. Still . Blücher-
stratze «. Tele phon 3164._

Saubere leereWeinflascken
kauft jederzeit zu 10 Pfa . das Stück
_ „Walhalla ."

Leere Kisten
zu kaufen aetocht. Offerte» an
Schließfa ch 86. Wiesbaden

an die Tagbl -8weiast-
Plafihen, Korke. Sätke,

Felle, Roßhaar , Linoleum, Teppiche»
Gardinen . Metalle rc. zahlt am besten

0 . Styner.JPSÄTktnmoen.ffaf men efr.’m,'-
kauft 8. Sipper, Oranienssr. 23, Mtb. 2.

g «elt-crlichrj
Kapitalien - Angebote.

Mk. 30 .000
zur ersten Stelle auf prima Wiesb.
HauS zum 1. Oktober auszuleihen
durch E. Ehrmann . Mainz . F159

Am 30. Mai erhielten wir die schmerzliche Nachricht,
daß nun auch mein zweiter Sohn, der treubesorgte Valer
seiner drei unmündigen Kinder, unser lieber Bruder,
Schwager und Onkel

dev Landsturmman«

August Klapper
im Aller von 34 Jahren am 20. Mai infolge eines
Jnsekienstiches in einem bayr. Feldlazarett nach dreilägige«
Leiden verstorben ist.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Familie Karl Klapper»

Schreinermelster.
Mieadade « (Dotzhetmerstr. 11), Kerll».

L Schellenherg’sche
Hof-Buchdruckerei

Kontor: Langnau « 21
fertigt ia ktrsoater Zeit ia jeder

gevftaeehtes AonUttaag alle
Trauer-Drucksachen.
Trauer -Meidungen ln Brief- und
KertenfOrm, Besuche- und Dank-
Mgunca-Hartan mH Treusrrewd,
Tedee-Aaieigen eie ZeMunge-
beilagen, Nachrufe u. Graft roden,

Auldruoke auf Kranzschleiien.

Allen Verwandten , Freun¬
den u. Bekannten d>e traurige
Mitteilung , daß unsere gute
Mutter , Tochter, Schwester,
Schwägerin und Tante , Frau
Lina Kenz. geb. KchS«.
nach ku>,em L eiben plötzlich
und unerwarlet gestorben ist.

Pit tranerude«
Hiurrrhliestenen.

Die Beerdigung findet am
Montag , den 4. Juni , nachm.
4»/, Uhr statt.
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Bekanntmachung.
Die MlkMll Sn siet eeiniei. HirtemeÄlen

für die nach § 43 der K. G. und S . O. stattfindenden kirchlichen Erneuerungs-
wählen liegen vom 28. Mat bis 8. J «nn in dem Gemcindebüro, Lusten-
straße 34, zur Einsicht der Gemeindeglieder offen.

Es liegt im Interesse der Wahlberechtigten, sich innerhalb der ange¬
gebenen Frist von dem Eintrag ihrer Namen in die richtige Liste zu übe -
zeugen. Einsprüche gegen die Listen sind innerhalb dieser zwei Wochen bei
dem Kirchenvorstand der betreffenden Gemeinde vorzubringen. F309

Nach Ablauf dieser Frist lönnen Einsprüche nicht mehr erhoben werden.
Wiesbaden , den 25. Mai 1917.

Die Kirchenvorstäude
der Markt-, Bern», Ring - und Lutherkirchcngemeinde

Blekel Veesenmeyer Merz Lieber.

Anstalts -Lebertran gJJJg
Alt die fehlenden Fette und Oele. 405

* Gchützenhof- Apotheke, Langgasse 11

Qi S)

Zette
Arbeiter

CZ5 ieß.£ cfieffenbergfcße fflofbucfidrucfcerei;̂ Wiesbaden
fertigt alte CDruckfacßen in kurzer Trift zu mäßigen Greifen.

0 (ontore im ,f&agbfattßaus", ßanggaffe 21
Ternfprecßer 6650153.

für dauernde Arbeit gesucht. 660
Trsine und Hauff , Chemische Fabrik,

Mainz , Emausweg 12.

ü Hwlllfjt Amelie» 1
Verordnung.

Im Interesse der öffentlichen
Sicherheit bestimme ich auf Grund
des 8 9b des Gesetzes über den Be¬
lagerungszustand vom 4. Juni,1851
in der Fassung des Reichsgesetzes
vom 11. Dezember 1915 für den mir
unterstellten Korpsbezirk und — int
Einvernehmen mit dem Gouverneur
— auch für den Befehlsbereich der
Festung Mainz:

Mit Gefängnis bis zu 1 Jahre,
beim Vornegen mildernder Um¬
stände mit Haft oder Geldstrafe bis
1600 Mk. wird bestraft , wer Garten¬
früchte, Feldfrüchte oder andere
Bodenerzeugnisse aus Gartenanlagcn
aller Art, Weinbergen , Obstanlagen,
Baumschulen, von Aeckern, Wiesen,
Weiden. Plätzen , Wegen und Grä>
ben entwendet. *

Frankfurt a. M.. 11. 5. 1917.
Der stellv. Komm and. General:

Riedel. Generalleutnant.
Bekanntmachung.

Me Heeresbedarfs - (Rüstungs -)
Betriebe, die noch nicht als solche
durch die Kommunalverbände aner.
kannt sind oder über deren Aner¬
kennung Zweifel bestehen, werden
aufgefordert , ungesäumt bki der
Kriegsamtsstelle Frankfurt a. M.,
Abteilung 5. ihre Anerkennung als
Hceresbedarfs - (Rüstungs -s Betrieb
zwecks Erlangung der hierfür be¬
stimmten Lebensmittelzulagen zu be¬
antragen . Der Antrag muh Aus¬
kunft über folgende Fragen geben:

1. Inwiefern liegt ein Heeresbe-
darss - (Rüstungs -) Betrieb vor, WaSund in westen Auftrag wird fabri¬
ziert ? Wird der Betrieb von der
Kriegsamtsstelle bereits revidiert?

2. Wieviel Arbeiter sind vor-
Händen? Wieviel für den Heere-, be¬
darf tätig ? Wieviel von diesen
sind Schwerarbeiter ? Und wieviel
Schwerstarbeiter?

(Als Schwerarbeiter dürfen nurK  Arbeiter aufgeführt werden,
urch die Gemeinde-Organe Zu¬

lagekarten für Schwerarbeiter be¬
ziehen ; als Schwerstarbeiter nur die-
ejnrgen, die durch die Gewerbe-In¬
spektion als solche anerkannt sind.).

Im Interesse der beschleunigten Er-
ledtaung wird dringend empfohlen,
Nachweise für die Erklärungen zu 1.
und 2. (Bescheinigungen der dort ge¬
nannten Gemeinde- und Gewerbe-
auffichts-Organe ) dem Antrag bei¬
zufügen . *

Frankfurt a. M.» den 14. Mai 1917
Kriegs «mtst clle Frankfurt a. M.

Bekanntmachung.
Verhütung von Unglücksfällen

auf unbewachten Eisenbahnüber
gangen weise ich darauf hin, daß die
Führer von Fuhrwerken , wenn sie
mit denselben Bahnübergängen mit

gefährden, sondern sich auch einer
empfindlichen Bestrafung aus Grund
des 8 316 des Reichsstrafgesetzbuches
aussetzen.

In gegebenen Fällen wird un-
.nachsichtlich eingeschritten und die
erfolgte Bestrafung der Schuldigen
öffentlich bekannt gegeben werden.

Ich bringe dieses zwecks Nach,
achtung hiermit wiederholt zur all-
gemeinen Kenntnis.

Der Polizrivräsident . v. Sibenck

'WImMe AmchenI
Reste Seide h. Wolle
für Blusen u. Kleider. Besätze. Litze.
Besenlitze, bestickter Tüll . Stickerei.
kle,der, w. Stoffe f. Kinderschürzen.EmUieRrhak. Frauken jtrsbe 2L ».

Achtung!
Hausfrauen!

KautfchnkprSparat „Barthel " gibt
jeder Stiefelsohle 4f»che Haltbarkeitl

10601«4, bewährt!
Flasche 30 und 90 Mg.

In alle» Drogerien und Leberhaad-

Teppich-Reparaturen
in künlllerischer Susfghrum,

Ä»«eOrofrrti nab Haadweberei.
OraaieuKratzr 3. DaunaSstrab « 19.

t . _ UnbM 4ML

Unlmichl1
Kfm. Tages- u. « bd.-Unterricht
jeder Art . sowie Stenographie.
Masch.-Schr. usw. Wiesbadener
Privat -Handelsschule Hermann
Bein, diplom. Handrlslehrer,
Rbeinstr. 115. n. d. Ringkirche.

U -Stjunicn1
Berlsreu

seirener Regenschirm
mit silb. Tula -Krücke. Abzug, gegen
gute Belohnung i.m Nassauer Hof.

Sonnabend , 4 Uhr, Butterhandl.
Schüler , Große Burgstraße,

Schirm vertauscht.
Erbitte sofortige Rückgabe Schenken-
dorfstraße 7, 2 r.

Zammnue.
Rüde, schwarz geströmt, mit weißen
Abzeichen (Schecks, auf Bubi hörend
am 2. 6., mitags 12—1 Uhr, Wib
helmftr . entlaufen . Bor Ankauf wird
gewarnt . Gegen gute Belohn, abzug
Rheirrstraße 34, bei Schröter.

eo.U8kschW.8mi>si!jl!i«
Hacker (Kriegsinvalibel empfiehltsich im Packen und Verpacken von

Möbeln u. für Möbeltransp . Näh.
Borchert, Herman nstraße 17, Hth. 1.

Perfekte Schneiderin
nimmt noch Kunden an Moritz-
straße 44, Vorderh aus 3. St.

Büglerin zum Aussehen
nimmt noch Kunden an . Gefl . Off.
unter T . 816 an den Tagbl .-Verlag.

miletnim-HiWege.
Sprechstunden von 10—7 abends.

(Postkarte genügt.) Das. französische
Stunden . Fran Elfriede Meyer,
Kirchgaffê S, 2 St . lin ks._Häufelt- minne

Thea Wienecke, ärztl . gepr..
Markt straße 6, 1.  Stock rechts.

MM M «uelßltzßk
Käte Bachmann. ärztlich aeprstst
Adolfstraße 1, 1, an der Rheinstraße.

SM - Massagen , -MUß
ärztl . geprüft, Sophie Fephl, Ellen-
bogengass« 9. 1 Tr . _

Tbure-Brandt >
Mar| Kamellsky, _
ärztl. gepr., » ahnhofstraße 12, 2.

en
Massage, Naqelpsteqe
Ottilie Kaßberaer, ärztlich geprüft,

Hoenenstr. 2, 2, am Bss etztatz.

ffiltfl, JdjänycitspfItiE
Massage.

Maria Bomersheim. ärztl . geprüft.
SMklaer miti , u

Nähe Residenz-Theater.

8f SerschleieneS1
Wer liefert neu »d. grbr . Scklafzim.
gegen Abschlagszahlung? Off . unt.
E. 824 an den Tagbl .-Ve rla g.

1 Monate altes Kind
wird in gute Pflege gegeben zu
tafbci.  Leuten bei monatlicher Ver-
gütung. Oskerten unter H. 825 cm
den Tagbl --Verlag.

Wer liefert täglich
1—2 Liter Ziegenmilch gegen nute
Bezahl. ? Wird auf Wunsch abgeholt.
Biebricher Straß « 46.

Wer liefert 7 , Liter Ziegenmilch
täglich für eine« Kranke« ? tzmfer
Straß« 37, Pari . links.  _

I . sol. ev. Mann m. mehr. l000 M.
sucht nettes Mädchen zwecks

Heirat
kennen zu lernen . Off., maamt «- 14» a» ocm

UTages Veranstaltungen vergnügungeiu
Königliche Schauspiele.

Montag, den 4. Juni.
149. Vorstellung.

45 Vorstellung Abonnement D.
Zum Borteile der hiesige« Theater-

Pensio ns-Anstalt.
2. Benefiz pro 1917.

Othello.
Trauerspiel in 5 Akten

von W. Shake peare nach der lieber-
setzung von Schlegel-Tieck.

Personen:
Der Doge von Venedig . Hr. Kober
Brabantio , Senator . Herr Zollin
Gratiano ; Verwandte d. Hr. Andriano
Lodovico! Brabantio Herr Schwab
Othello, Feldherr . . Herr Everth
Caiiio, sein Leutnant . Herr Albert
Jago , sein Fähnrich . Herr Ehrens
Rodr go, ein junger

Venetianer . . . . Herr Tester
Montano , Statthalter von

Cypern . . . . Herr Steinbeck
Ein Matrose . . . . Herr Spieß
Desdemona , Brabantios

Tochter . . . Frl . von Hansen
Emilie, Jag ŝ Frau . . Frau Kuhn
Nach dem I. Akt 15 Minuten , nach

dem 4. Akt 12 Minuten Pause.
Anfang 67 , Uhr. Ende nach9°/« Uhr.

Rr!iden;-Ktzeater,
Montag , den 4. Juni.
— Sommerspiele. —

Dos Glücks««iidel.
Vollsstück mit Geianz in 3 Akten

von Max Reiman » und Otto Schwach.
Personen:

Andreas Bollmann , Schlosser¬
meister . . . . Futz Schlotthauer

Lotte , seine Tochter . Meta Scheulen
Gottlieb Hempel, Geselle bei

Bollmann . . Curt v. Aöllendorff
Marie , Dienstmädchen bei

Bol mann . Hansi Banzer
Karolus Baron von

Lerchenfeld . . . WilhAm Chandon
Hans Waldemar, sein

Sohn . Alfr. v. Krebs
Kommerzienrat Prätorius . H. Kamm
Adleheid, seine Frau . Grena Marsson
von Storch, Gesandtschafls-

Attachs . Hans AlberS
Frau Witwe Lämmlein . Minna Agte
Salomon , Buchhalter . Feodor Brühl
Fritz, Lehrling . . . . Andrea L>ffa
Franz , Diener bei

Lerchenield . . . . Johann Guter
Eine Dame der Gesell¬

schaft . Thesi Berger
Ein Briefträger . . . Gustav Froböse

Nach jedem Akte Pause.
Anfang 7 Uhr. Ende 7 . 10 Uhr.

au Montag, 4. Juni.

Vormittags 11 Uhr:
Konzert der Tonkünstler-Vereinigung.

in der Koehbrunnen-Anlage.
Leitung: Kapellmstfc P. Freudenberg.

Choral : „Wach auf mein Herz
und singe“.

2 Ouvertüre zur O ; er „Raymond"
von A. Thomas

3. Die Mühle im Schwarzwald,Idylle
von R. Eilenberg.

4. Wia einst in schbn’rsn Tagen,
Walzer-Intermezzo von H. Geist

5. Fantasie aus der Oper „Der
Freischütz " von C. M. v. Weber.

6. Teufels Marsch von Fr . v . SuppA
Abonnemen ts- K0nzerte.

Musikkorps des Ersatz-Bataillons des
Reserve-Infanterie-Regiments Nr. 80.

I^itoag: Kapellmeister Haberland.
Nachmittags4 (Ihr:

L Fest - Marsch von Haousch.
2. Ouvertüre „Deutsche Burschen¬

schaft" von Weidt
3. Das Nordlandvolk aus „Sigurd

JorsaUar" vn K CUrieg.

4. Geschichten aus dem Wiener
Wald , Walzer von Joh . StrauO.

5. Fantasie aus der Oper „Das
Nachtlager in Granada “ von
C. Kreutzer.

6. Lieb ’ mich und die Welt ist
mein , Lied von Ball.

7.  Deutschlands Erhebung, Ton
gemälde von Riccius.

Abends 8 Uhr:
1. Ernst August - Marsch von

H. Blankenburg.
2. Fest -Ouvert re von A. Leutner.
. Pilgerchor und Lied an den

Abendste n aus der Oper „Tann
häuser “ von R. Wagnsr.

4. Kavalier -Walzer au der Operette
„Polenblul " von O. Nedbal.

5. Fantasie aus C. M. v. Webers
„Oberon “ von F. Rosenkranz.

6. Fanfare Militär von Asc er.
7. Mit Gott für König und Vater¬

land , Tongemälde von Reckling.

Thalia.
Erstes und größtes Lichtspielhaus,

jtirchgasse 72. , Telephon 6137.
Grstairssührmrg!

DieS»Wt im
Detektiv-Abenteuer in 4 Akten.

In der Hauptrolle des Detektivs

Joe M
Harry Aedtke.
Helrneu's Freier.

Kleiner Filmscherz.

Milbdad Gastrin.

ODEOM
Iiifelitspiele

Kirchgasso 18.

Heute letzter Tag!
AlleiD-Erst- Auffiihrnüg

des seasat .'onetlen
Krinittiilidiiageri

Aus Mangel au Beweisen
Spannender

Kriminalroman in * Akten.
In den Hauptrollen:

*Yo I.art « und
Lndw . Trantanann.
Wie schon der Titel besagt,
behandelt dieses Filmwerk
einen ungemein fesselnden
Kriminalroman . — Sensa¬
tionelle Vorgänge und die
meisterhafte Darsle lung
halten den Zuschauer vom
Anfang bis zum Schluß

ia Banne . —

Aaf vielseitigen Wunsch:

der Muud lucht
Köstliches Lustspiel.

2 Akte « 2 Akte
mit „Helene Voss“ in der

Hauptrolle.
Abwechslungsreiches

Beiprogramm.
Erstklassige Musik.

Sisjahrtd.Vergsltnm

I Der Liebesroman einer
Tänzerin.

Hervorrag . Tanzeinlagen.
Vor»eiune Ausstat ung.

Spannende Handlung.

Wanderung durch das
Tal der Mürz.

Unna ans Treiersjfissen,
. Fideler Schwank mit
Anna Müller - Linke

in der Hauptrolle.
Gute Jlusik.

Auch an heißen Tagen an¬
genehm . kühler Aufenthalt.

ZklNttlM SM
tzotzheimer Straße 19 :: Fernruf 819
Spielplan vom 1.—15. Juni 1917,

09 'Petermann"
<411*

der menschliche Hund.
Gliaka.

Sand - Malerei.
3 Deliu « st.

Gymnast. Kraft-Akt.
Iu «gmädel-Trio.

Akrobatische Tänze.
Mivfl - »f.r.

Stimmphänomen.
Krdi ÄUma.

Okarina-Künstlerin.
Geschu». Gernllt.

Orig. Roll chuh-AIt.
s Holdorn * 2.

Berühmt . Reifenkünstler.
2 Genarq «.

Kom. Jongleur -Szene.

Moritzk)eq- en
der berühmte rheinische Humorist.

Anfang woch. 77 , Uhr. (Borh. Musik.)
Sonn- u. Feiertag» 2 Vorstellungen:

3 und 77 , Uhr.
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